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ä) Anbau im Freiland 

Der Anbau von Zierpflanzen im Freiland ist gegenüber dem Vorjahr geringfü¬ 
gig zurückgegangen. Die Grundfläche hat sich um 2 °/o, die Summe der Anbau¬ 
flächen um 5 vermindert. Am stärksten sind die Rückgänge bei den Schnitt¬ 
blumen festzustellen, die in fast allen Ländern bis auf Nordrhein-Westfalen 
rückläufige Bewegungen zeigen. Den stärksten Rückgang unter den Schnitt¬ 
blumen weisen die Rosen mit -17 i° auf, woran alle Länder beteiligt sind. 

Bei den Sommerblumen sind stärkere Rückgänge in Schleswig-Holstein, Nieder¬ 
sachsen und Nordrhein-Westfalen, dagegen schwächere Zunahmen in Baden-Würt¬ 
temberg und Bayern festzustellen. 

Die Vermehrungs- und Anbauflächen von Maiblumen haben sich nur unwesentlich 
verändert. Die Hauptgebiete der Maiblumenanzucht liegen in Nordrhein-West¬ 
falen, wo eine beachtliche Zunahme und in Schleswig-Holstein, wo eine be¬ 
merkenswerte Abnahme zu verzeichnen ist. Der Blumenzwiebelanbau ist ebenfalls 
rückläufig. In dem Hauptanbaugebiet Nordrhein-Westfalen beträgt der Rückgang 
der Fläche 12 in Niedersachsen 15 r/°t während in Schleswig-Holstein eine 
Zunahme des Blumenzwiebelanbaues festzustellen ist. 

Die Vermehrungsfläche von Dahlien, Stauden und Frühlingsblumen hat .im ganzen 
geringfügig zugenommen, wobei nur geringe Abnahmen in Nordrhein-V/estfalen und 
Rheinland-Pfalz bemerkenswert sind. 

b) Anbau in Unterglasanlagen 

Im Gegensatz zu der Entwicklung des Anbaues im .Freiland hat sich die Grund¬ 
fläche des Zierpflanzenbaues in Unterglasanlagen um rd. 7 ü!° gegenüber dem 
Vorjahr erhöht. Die Erhöhung der Grundfläche ist bis auf Schleswig-Holstein, 
wo ein bemerkenswerter Rückgang von 16 i zu verzeichnen ist, in allen Bundes¬ 
ländern festzustellen. 

Die Schnittblumenfläche insgesamt im Unterglasanbau hat sich in Durchschnit 
des Bundesgebietes um 10 °fo erhöht. Die Erhöhung erstreckt sich besonders au 
Edelnelken, die von 172 ha auf 185 ha gestiegen sind, wobei Nordrhein-West¬ 
falen die größten Anbauflächen ausweist. Auch die Rosen zum Schnitt in Unter¬ 
glasanlagen haben sich erhöht, im Bundesdurchschnitt um rd. 17 in Nord¬ 
rhein-Westfalen dagegen um 29 c/°» Eine Abnahme der Fläche ist in Baäen_Y/ürttem 
berg festzustellen und bei sehr kleinem Anbau auch in Schleswig-Holstein. 

Alle übrigen Blumen zum Schnitt haben um rd. 12 % zugenommen bis auf Verrin¬ 
gerungen der Flächen in Rheinland-Pfalz. 

Ein Rückgang der Anbauflächen' ist bei Schnittgrün aller Art festzustellen. 
Nur Nordrhein-Westfalen, das1 Gebiet mit der größten Anbaufläche von Schnitt¬ 
grün, weist eine Zunahme auf. 

Die Topfpflanzenfläche ist im Bundesgebiet fast unverändert geblieben, bei 
geringem Rückgang in Niedersachsen und Hessen und Erweiterungen in den übri¬ 
gen Bundesländern. 
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